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„Gladbachs Suche nach Nachfolger:
Boubacar Traore im Blickpunkt“

Borussia Mönchengladbach zeigt Interesse an Olympia-
Kapitän Boubacar Traore von Wolverhampton als Kone-

Nachfolger.

Das Transferfenster steht vor der Tür, und Borussia
Mönchengladbach hat die Fühler nach neuen Spielern
ausgestreckt. Dieser Sommer könnte eine große Veränderung
für die Borussia bedeuten, insbesondere mit dem
bevorstehenden Abschied von Manu Kone, dessen Wechsel zu
AC Mailand scheinbar immer konkreter wird. Ein besonders
heißes Thema ist Boubacar Traore, ein talentierter Spieler aus
der Premier League, der zuletzt als Kapitän der malischen
Olympiamannschaft in Paris auf sich aufmerksam machte.

Der Wechsel von Kone wird von vielen Fans und Experten mit
viel Spekulationen verfolgt. Folgt man den aktuellen Berichten,
ist ein Transfer noch nicht in trockenen Tüchern, da andere
Clubs Interesse zeigen und die geforderte Ablösesumme von
Gladbach möglicherweise noch nicht ernst genommen wird. Ziel
der Gladbacher Verantwortlichen ist es, schnell einen Nachfolger
für Kone zu finden, und der 23-jährige Traore scheint in den
Fokus gerückt zu sein.

Boubacar Traore: Ein Kapitän mit Potenzial

Boubacar Traore hat sich als talentierter Mittelfeldspieler
ableisten, der mit seinen Führungsqualitäten beim malischen
Nationalteam einen bleibenden Eindruck hinterließ, auch wenn
der Auftritt bei den Olympischen Spielen nur von kurzer Dauer



war. Seine Verbindung zu den Wolverhampton Wanderers läuft
noch bis 2027, und das bedeutet, dass mehrere Clubs, darunter
auch Gladbach, sich vor einer möglichen Verpflichtung mit
einem hohen finanziellen Aufwand auseinandersetzen müssen.

Das Interesse von Gladbach wird von anderen Wettbewerbern
nicht getrübt, da auch Feyenoord und RC Lens aktiv an einer
Verpflichtung von Traore interessiert sind. Das ist eine
komplizierte Situation für die Borussia, особенно da die
Wolverhampton Wanderers bereits ein Angebot über 15
Millionen Euro von Feyenoord abgelehnt hatten. Das ist ein
deutliches Zeichen dafür, dass Traore alles andere als ein
Schnäppchen ist und die Gladbacher sich auf eine harte
Verhandlung einstellen müssen.

Der 23-Jährige hat in der aktuellen Premier League-Saison noch
nicht viel Spielzeit gesehen, hatte jedoch einen Startplatz im EFL-
Cup-Spiel gegen Burnley. Seine Spielweise ist geprägt von einer
starken Physis und einem talentierten Schuss, jedoch wird ihm
empfohlen, sich in der Duellführung zu verbessern, da er
manchmal etwas ungestüm agiert. Diese Aspekte machen ihn zu
einem vielversprechenden Kandidaten, aber auch zu einem
Spieler, der noch Potenzial birgt, um sich weiterzuentwickeln.

Wie es aussieht, wird es spannend zu beobachten, ob die
Gladbacher den Zuschlag für Traore bekommen und ob er das
Mittelfeld der Borussia verstärken kann, sobald Kone seiner
neuen Herausforderung nachgeht. In diesem Transferkarussell
könnten auch andere Namen wie Khalil Fayad von HSC
Montpellier eine Rolle spielen, auch wenn dieser bis jetzt nicht
über den Status eines Gerüchtes hinausgekommen ist. Die
nächsten Wochen könnten entscheidend dafür sein, wie sich der
Kader von Borussia Mönchengladbach zusammensetzt und wer
letztendlich die Nachfolge von Manu Kone antreten wird.
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